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I Die Grenzen der Verſtaatlichung
Die Erörterungen des Abgeordneten Profeſſor Wagner im

preußiſchen Landtage über die Verſtaatlichung der Verkehrs
ſtraßen des Verſicherungs und des Kreditweſens haben im
ganzen Lande gerechtes Aufſehen erregt Nicht weil mit den
ſelben etwas neues geſagt worden wäre ſondern weil hier an
bedeutungsvoller Stätte von einer ſonſt anerkannten wiſſen
ſchaftlichen Capicität über die ſchwierigſten und ſubtilſten
Dinge Lehren verkündet wurden welche wir geſtehen es offen
geeignet ſind die Sozialdemokratie zu neuen Anſtrengungen
anzuſpornen und ihren umſtürzleriſchen Plänen ein erhöhtes
Relief zu verleihen Wenn die rechte Seite des Hauſes dieſen
Jdeen trotzdem Beifall ſpendete ſo iſt dies nur ein Beweis
dafür daß man auf jener Seite die großen Gefahren einer
ſozialiſtiſchen Agitation im Sinne Wagners nicht erkennt und
d es dieſer Partei an beſonnenen Politikern fehlt welche das

tn in allen Dingen zur Richtſchnur ihres Händelns
machen

Es iſt ein großer Fehler unſeres Parteilebens daß in dem
ſelben die Schlagwörter mehr regieren als die geſunde Ver
nunft Wir ſind überzeugt viele Abgeordnete der Rechten
haben Herrn Wagner nur deshalb beklatſcht weil ſie Anhänger
der Verſtaatlichung der Eiſenbahnen ſind Von dieſer zu denallgemeinen Verſtaatlichungsideen des Herrn Wagner t aber

ein ſo großer unermeßlicher Schritt daß wohl die meiſten
unſerer Conſervativen es ſich zweimal überlegen würden ihn
mitzuthun wenn jetzt entſprechende Geſetze vorgelegt würden

Das Schlagwort Verſtaatlichung an ſich thut es eben nicht
ſondern der Jnhalt der demſelben gegeben wird die Grenze
bis zu welcher die Verſtaatlichung ausgedehnt werden ſoll
Daß die Verſtaatlichung ver Eiſenbahnen die Organiſation
unſeres Verkehrsweſens günſtig beeinflußt hat geſtehen wir
zu und freuen uns deſſen Damit iſt aber noch in keiner
Weiſe entſchieden ob eine Verſtaatlichung der anderen Ver
kehrsanſtalten des ganzen Verſicherungs und des ganzen
Kreditweſens vortheilhaft für das Gemeinwohl oder auch nur
möglich und denkbar iſt Herrn Wagner trifft in jedem Falle
der Vorwurf ganz unreife Jdeen die ſich wiſſenſchaftlich noch
keineswegs abgeklärt haben in den Kampf der politiſchen
Parteien geworfen zu haben und wir befürchten allen Ernſtes
daß aus dieſer Saat nichts erfreuliches hervorſprießen wird

Der Frage der Verſtaatlichung gegenüber geht es manchem
wie das Spüchwort ſagt man reicht den kleinen Finger und
ſie faßt die ganze Hand Auch Herr Wagner würde dies an
ſich erfahren wenn er die Durchführung ſeiner Jdeen noch er
leben ſollte Denn warum man nur die diſtributiven Gewerbe
Verkehrsanſtalten Kreditanſtalten Verſicherungsanſtalten ver

n ſoll die produktiven aber nicht iſt um ſo weniger
einzuſehen als thatſächlich manche produktiven Gewerbe wie
der Bergbau ſich theilweiſe ſchon jetzt in den Händen des
Staates befinden Warum ferner nicht der Grundbeſitz in die
Hände des Staates übergehen ſollte iſt ebenſo ſchwer ein
guſehen kurz fängt man auf der ſchiefen Ebene der Verftaat
ichung an zu philoſophiren ſo gelangt man bei einiger Logik

ganz unbedingt in die allgemeine Verſtaatlichung

Oie Erbin von Glückshafen
Roman von Bernhard Frey

Fortſetzung

Jch hatte mich um nichts geändert in meinen Jdeen
und in meiner Handlungsweiſe war um kein Jota fügſamer
oder geſchmeidiger geworden aber die Auffaſſung der Men
ſchen hatte ſich mit einem Schlage umgewandelt Was früher
kindiſcher Starrſinn genannt wurde war nun lobenswerthe

Konſequenz mein offenes Weſen das man früher als ver
ſchrobene Effekthaſcherei verdammt wurde nun eiſerne
Charakterfeſtigkeit, meine früheren unweiblichen burſchikoſen
Gewohnheiten hatten ſich jetzt in eine entzückende Originaliät

at und ſagte und es
konnte das Kühnſte und Gewagteſte ſein war reizend pikant
und anziehend Meine Ausſprüche die mir bei ruhigem Nach
denken oft hinterher recht unüberlegt rn wurden als
geiſtvolle Apergüs verbreitet meine Kleidung und Haltung

wurden nachgeahmt Reiten und Cigarrettenrauchen früher
ſtreng verpönt war plötzlich Mode geworden Laſſen
Sie inich enden ich fühle wie mir der Widerwille gegen
dies armſelige Treiben das Herz vergiftet wie es damals ge
ſchah Wie oft wie oft ſtand ich in der Einſamkeit meines
Zimmers damals ſtill und ſragt mich Iſt es möglich iſt
es denn nur B Und das wollen Menſchen ſein die
Gott 3 um Bilde geſchaffen Glauben Sie nicht daß
ich die Macht des Geldes verkenne oder gering vom Reichthum
denke Abgeſehen von dem vielen Guten das man ſtiſten kann
T wie viel ſchöne erhabene S wie viel ewig unvergeßliche
Gndrücke welch andachtsvolle Stunden des Staunens und
Schauens im großen Tempel der Natur verdanke ich dieſer

walt mein Gemüth aber iſt hoffnungslos unter dieſer
Holdwucht erdrückt ich habe die reine Freude Glauben und

ertrauen zu den Menſchen verloren ſeitdem ſie ſich mir ſo
das gezeigt Komme ich jetzt je mit neuen Menſchen in
a rung was auf meinen Wunſch und Willen gewiß
icht geſch t ſo wende ich mein nnt ab um ihn nicht
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allerdings eine gewiſſe Grenze auf und dieſe heißt foweit es
die Oekonomie und Technik des betreffenden Gewerbes vortheil
haft erſcheinen laſſen Die Verſtaatlichungsfrage iſt dem

r Profeſſor alſo nur eine Frage der Oekonomie und der
Technik und das kennzeichnet genügend den ganz einſeitigen
wir möchten faſt ſagen ärmlichen Standpunkt Wagners in
dieſer Angelegenheit Abgeſehen davon daß die Oekonomie
und die Technik auch bei der Verſtaatlichung des Grund
beſitzes und der Gewerbe gewinnen würde wenigſtens
ſoweit die rein ſchematiſchen Vortheile des Großbetriebes
in Frage kommen mithin die Beſchränkung Wagners
nicht zutrifft wird alſo die individuelle Freiheit die Selbſt
beſtimmung des Jndividuums der Fortſchrittstrieb welcher
von letzterer unzertrennbar iſt für nichts geachtet Die großen
Erfolge die wir der Entfeſſelung des Jndividunms von der
ſtaatlichen Bevormundung zu verdanken haben ſcheinen Herrn
Wagner allein nicht einzuleuchten denn er ſucht ſeine Jdeale
in jenem Lande des Zopfes das wir oft genug beſpötteln aber
zu Unrecht denn was Herr Wagner einführen will iſt that
ſächlich nichts anderes als das reine Chineſenthum das bureau
kratiſche Schema in deſſen Zeichen alles ſelig werden ſoll Wir
hoffen es wird ſich jetzt und auch in Zukunft kein Staats
mann finden welcher ſich entſchließt aus Deutſchland das
europäiſche Reich der Mitte zu machen

Politiſche Ueberſicht
Wie die Morningpoſt re hat die Donaukonferenz

am Sonnabend lediglich die Forderungen Rußlands betreffs
der Kiliamündung erörtert die Vertreter der Mächte hätten
ſich geneigt gezeigt das Projekt Barrère s mit gewiſſen Modi
fikationen anzunehmen aber trotz der Konzeſſionen von ruſſiſcher Seite ſei kein Beſchluß geht worden Der franzöſiſche

Miniſter des Auswärtigen Challemel Lacour ſoll an den Bot
ſchafter Tiſſot Jnſtruktionen für die Donaukonferenz gerichtet
haben welche von denen ſeines Vorgängers abweichen

Ueber die gegen die Prinzen in der franzöſiſchen
Armee ergriffenen Maßregeln ſchreibt uns unſer Pariſer
Correſpondent

Es iſt eine folgenſchwere Entſcheidung Das Geſetz vom Jahr
1834 bezeichnet genau die Fälle ſeiner Anwendbarkeit ſchlechte
Führung ſchweres Vergehen gegen die Disziplin Unfähigkeit

u Augenblick wo man ein ſolches Geſetz gegen Offiziere
anwendet gegen welche dieſe drei Gründe nicht vorliegen ſind
alle Offiziere gleicherweiſe bedroht d h es giebt jetzt 30,000
Verdächtige in Frankreich auf welche das Geſetz von 1834 ge
richtet werden kann wenn ſich der Regierung aus irgend
einem Grunde mißliebig machen

Der Bericht des Kriegsminiſters durch welchen die Abſetzung
der e beantragt wurde hat nach dem Journ off fol
genden Wortlaut

e e Paris 23 Febr 1883gep Präſident Die öffentliche Meinung hat ſich über die
nach ihrer Meinung ungehörige Anweſenheit von ſolchen Offizieren
in der Armee beunruhigt gefühlt welche Mitglieder von Fami
lien ſind die über Frankreich geherrſcht haben Jn der That
können dadurch daß an der Spitze der Truppentheile ſolche Offiziere
ſtehen denen ihre Geburt einen ausnahmsweiſe hohen Rang
gegeben hat die großen Grundſätze der militäriſchen Subordi
nation und der Einheit der Disziplin verringert werden Jn
folgedeſſen erachte ich es für geboten bei nachfolgenden Offizieren
die Beſtimmungen der Geſetze vom 19 Mai 1831 4 Auguſt
1839 und 13 Mai 1875 in Anwendung zu bringen und dieſelben
außer Activität zu ſetzen mettre dans la position de nonactivite
durch Zurückziehung des Patentes par retrait d emploi

Ehrfurcht und Bewunderung womit jeder die wehen Mil
lionärin mißt Kein einziger der en riefe von
Männerhand wenn es nicht geſchäftliche Verhandlungen ſind
wird mehr von mir erbrochen ich habe meinem guten
Vater die Mühe und Beſchwerde des Antwortens aufbürden
müſſen ihm iſt es freilich eine unwillkommene Laſt aber
ſein Herz wird nicht ſo ſchwer und troſtlos bitter dabei wie

das meine Begreifen Sie es nun daßich Triſtans Ankunft in meinem Elternhauſe nicht freudig ent
gegenſehe Er iſt gänzlich verarmt wie Papa ſoeben ſagte

ich weiß was er will Könnte ich wie ich wollte ich
gäbe ihm eine Summe Geldes groß geuug um ihm zu helfen
und ſagte Zieh hin woher Du kommſt und erniedrige nichtDich und nicht ich zu einer ſo unwürdigen Komödie

VII
Noch minutenlang nachdem Wera V zu W ſaß

Hartmuth unbeweglich in W tellung als horche er
immer noch auf die ſilberne Stimme die ſoeben zu ihm ge
redet Seltſam wie er ſich in die Seele des Mädchens hinein
verſetzt hatte während ſie ſprach wie er ihre ganze Erbitterung
und Verachtung mitempfunden wie ihr ganzes Weſen ihm nun
wie mit einem Schlage anders erſchien aber noch unendlich
viel anziehender als zuvor

Mama kommt ſagte ſie jetzt als man eine ſeidene
Schleppe in dem anſtoßenden Eßſaal rauſchen hörte Wechſeln
wir das Geſprächsthema Sie verſteht mich in vielen Dingen
nicht und doch thut es mir wohl daß ſie immer wieder ihr
Mißfallen und ihre Abneigung gegen viele meiner Gewohn
heiten und Anſichten ungeſcheut ausſpricht Freilich ändert ſie
mich nicht mehr damit aber es ſoll ja auch Mütter geben
die vor Von Erbtöchtern in Demuth und Ehrfurcht erſterben
m reue mich daß die meine nicht zu dieſer Gattung
zä t 4

Es iſt alles in Ordnung Mit dieſen Worten und einem
befriedigten u ließ ſich Frau Oberſt Jngermann in den

alles gut geſtalten und der Neffe 3 bei uns recht wohl
ühlen Nur muß ich Dich bitten liebes Kind nicht auch zuwieder und immer wieder zu bemerke den ſo tauſendmal e

Wſehenen Blick den Blick anſtaunender Scheu heimlicher

e Lehnſeſſel ihres Gatten ſinken Jch hoffe es wird

Triſtan ſo entſetzlich kurz und hochmüthig zu ſein wie Du es

Halle a d Saale Mittwoch den 28 Februar

Herr Wagner ſtellt wun für ſeine Verſtaatlichungsideen

wortbrüchigen ü tals in Deutſchland der mag ſich eines beſſeren belehren laſſen
In der entſcheidenden Kammerſitzung war der H

Offiziere ſind folgen die Namen welche ich Jhnen geſtern
mittheilte die e v Aumale v Acaſtus und Alençon
Wenn Sie dieſen Vorſchlag genehmigen ſo habe ich die Ehre
Sie zu bitten das anliegende Dekret zu unterzeichnen c X

gez ThibaudinWer übrigens geglaubt hat daß man in Frankreich einem

eanne mit denſelben Gefühlen r e
eld des Tages

weniger der Konſeilpräſident Jules Ferry als der Kriegsminiſter
Thibaudin der trotz ſeiner wenig anſprechenden Perſönlich
keit und Redeweiſe von der geſammten republikaniſchen Ma
jorität von der äußerſten Linken wie vom linken Centrum mit
Beifall überſchüttet und in geradezu demonſtrativer Weiſe ge
feiert wurde Und wohl gemerkt hat ſelbſt der edle Ritter
von Caſſagnac nicht gewagt die ſo pomphaft im Pays an

ekündigte Exekution an dem Kriegsminiſter vorzunehmenDie radikale Lanterne proklamirt Thibaudin als den wahren

Chef der republikaniſchen Regierung Die Dekrete gegen die
Prätendenten ſind mit größter Promptheit ausgeführt worden
Die Prinzen verließen ihre Garniſonen Rouen und Vincennes
ohne Zwiſchenfall Der Herzog v Aumale wurde durch eine
Ordonanz von der Streichung aus der Generalſtabsliſte be
nachrichtigt Der Herzog von Chartres der aus Rouen bereits
in Paris angekommen iſt um daſelbſt von nun an zu wohnen
e vor Niederlegung ſeines Kommandos noch einen Tages
efehi an ſein Regiment gerichtet in welchem es heißt Unter

ſtützet meinen Nachfolger beweiſet durch Euren Eifer Eure Hin
gebung und Euren abſoluten Gehorſfam gegen die Geſetze des
Landes und die militäriſchen Vorſchriften daß die Lehren
welche ich Euch gab ſtets der Ehre und Vaterlandsliebe ent

rangenreren Dynamit Exploſion über welche geſtern be
richtet wurde meldet die Gazette de Bruxelles beſtätigend
daß eine Beſchlagnahme von Koffern ſtattgefunden hat welche
Briefe und Dokumente meiſtentheils in ruſſiſcher und italieni
ſcher Sprache über eine ausgedehnte von den Anarchiſten
organiſirte internationale Verſchwörung enthalten
Seit vorgeſtern ſind unaufhörlich Depeſchen zwiſchen Brüſſel
Paris und Petersburg gewechſelt worden h

Die in der Kaminski ſchen Angelegenheit eingeſetzte
parlamentariſche Unterſuchungskom miſſion beſchloß der
Polit Korreſp zufolge zunächſt die Regierung aufzufordern

ſich über dieſe Angelegenheit zu äußern und dann die Er
klärungen des gegenwärkig in Wien anweſenden Kaminski ent
gegenzunehmen

Die u verlangt von der Regierung derVereinigten Staaten die Auslieferung des durch die Ent
hüllungen des Kronzeugen Carey in Dublin der Theil
nahme c den Dubliner Morden verdächtigten Jrländers
Sheridan

Aus Dublin wird vom 25 d gemeldet Geſtern wurde
im Poſtamte von Ballydehob ein mit Dynamit gefüllter
Brief aufgefunden welcher an den Vizekönig von Jrland
adreſſirt war

Die türkiſche Verwaltung in den albaneſiſchen
Bergdiſtrikten ſcheint gegenüber den anarchiſtiſchen
Symptomen die dort zu Tage treten ziemlich machtlos zu
ſein Nach Wien und Peſt en Meldungen ſprechen von
einem erneuten Ueberfall Skutari s durch Maliſſoren und
Miriditen wobei mehr als 50 Nizams getödtet ſein ſollen

Dieſe

leider gewöhnlich bift Die Art wie Du junge Kavaliere be
handelſt iſt wirklich haarſträubend

Die jungen Kavaliere treiben es danach Mama ſie
verdienen es nicht S

Jch kann dieſen Ausſpruch nicht billigen Wenn Dir die
Leute n entgegenkommen kannſt Du ihnen mit gleicher
Münze lohnen Du brauchteſt darum noch lange nicht unge
zogen zu fein Warum denn ſich immer in Extremen
wegen Jch bin überzeugt Triſtan wird ſich Deine hoheits
vollen Manieren gar nicht gutwillig gefallen laſſen

Wir wollen ja ſehen Mama
Jn dieſem Augenblick ſcholl draußen das tiefe dröhnende

Tag ſines Hundes von Rädergeraſſel und Peitſchenknall
egleitet

Da ſind ſie Frau Marianne erhob ſich lebhaft Komm
Wera wir wollen ihnen entgegengehen

Wozu Mama Papa hat uns vor kaum einer Stunde
verlaſſen und ſein Beſuch iſt ein mir wildfremder Mann
uß kein gehe ich natürlich nicht erklärte die Mutter ent

rüſtet
Der Ruſſe Saſcha öffnete gewandt die hohen Flügelthürendie korpulente Figur des Oberſten wurde ſich a der

ſchlanke elegante Herr auf deſſen Arm er ſich ſtützte über
ragte ihn noch um ein gutes Stück

Na da bringe ich ihn an ſagte der Hausherr gutlaunig
g ſtrahlendem u iſt mein lieber alter Freund
oſua Hartmuth von ir unte erzählteund u iſt mein Mädel die Mama kennt u jal
Baron Triſtan neigte ſich zuerſt ehrerbietig über FrauMariannens Hand dann die er ſie mir nbare Herz

lichkeit

Meine liebe Tante Ja nun bin ich einmal wieder bei
Euch Meine Mutter grüßt Dich herzlich und dankt Dir
gleich mir n ans für Deine Gaſtfreundſchaft

Herr Harthmuth
Die beiden Männer r einander mit unverkennbarem

Intereſſe an dann ſtreckten beide gähzeitig die Rechte aus und
ſchüttelten ſich die Hände wie alte

Sprechen Sie deutſch Wera Feodorowna fragte der neue
Ankömmling ſich umwendend plötzlich im reinſten ruſſiſch



zimmer des Kronprinzen angebracht werden ſoll

Deutſches Reich
Berlin 26 Febr Der Kaiſer wohnte geſtern dem Gottesdienſte im Dome bei während ſich die Kaiſerin mit den mecklen

burgiſchen Herrſchaften nach der tat be begeben hatte
Später empfing Se Maj den Prinzen Alfred zu JſenburgBü
dingen der die Orden ſeines verſtorbenen Vaters überbrachte und
den Generallieut Schellendorf welcher zum Ehrendienſt bei dem

von Genug kommandirt iſt Heute vormittag nahm Se
aj die Vorträge der Hofmarſchälle entgegen und empfing ſpäter

eine Deputation des Pommerſchen HuſarenRegiments Blücher
ſche Huſaren Um 11 Uhr empfingen die Majeſtäten den Beſuch
des Großherzogs und der Großherzogin von Baden Um 12 Uhr
erſchien der Prinz von Wales bei den Majeſtäten um ſich bei
dem Kaiſer infolge ſeiner Ernennung zum Chef des Blücherſchen
Huſarenregiments als ſolcher zu melden und ſeinen Dank abzu
ſtatten Demnächſt begab ſich der Kaiſer zur Begrüßung des
Herzogs von Genua ins königliche Schloß Um 4 Uhr waren
die Majeſtäten und die Mitglieder des königl Hauſes zur Fa
milientafel mit den ſämmtlichen fürſtlichen Gäſten im kronprinz
lichen Palais vereint Der Kronprinz empfing am Sonnabend
nachmittag den Prinzen Alfred di hl huro Widingen und be
gab ſich ſodann zur Schlußbeſichtigung des Offizier Lehr
Kurſus der MilitärTurnanſtalt Demnächſt beſuchte derſelbe
von dort aus den Bauplatz und beſichtigte dort die in An
gf genommenen Baulichkeiten zur Hygieniſchen Ausſtellung

eber den Empfang der Deputationen welche am 24 d
dem kronprinzlichen Pagre ihre Glückwünſche zur Feier der ſil
bernen Hochzeit darbrachten iſt zu berichten J hatten die
Ehre des Empfanges die Damen vom platten Lande der Provinz
Brandenburg Der von denſelben geſchenkte Ehrenſitz war im
blauen Salon des Palais aufgeſtellt dem Raume welcher in
dem letzten Jahre durch die eingefügten Kunſtſammlungen der

rau Kronprinzeſſin einen beſonders feſtlichen Charakter erhalten
at Die Damen v Köller v Wedell v Levetzow

waren die Führerinnen Darauf wurde die Akademie der Künſte
s deren Vertreter in dem großen Feſtſaale des Palais

Aufſtellun Karngpen hatten Das kronprinzliche Paar erſchienin reicher Fe ttracht die Frau Kronprinzeſſin in weißer Robe

mit glänzendem Geſchmeide von Smaragden und Brillanten
Um ſie war die ganze kronprinzliche Familie verſammelt
Der Präſident Becker hielt die Anrede in der er der Förderung
gedachte welche das Kunſtleben unſeres Landes durch die leben
dige Fürſorge des kronprinzlichen Paares erfahren und mit den
Worten endete daß es den bildenden Künſten beſſer gezieme
durch Werke als durch Reden ihrem Danke Ausdruck zu geben
Nunmehr trat die Abtheilung der Akademie für Tonkunſt ein
Aus den hervorragenden Schülern der Hochſchule war ein Chor
gebildet worden welcher eine vom Geheimrath Jordan gedichtete
und vom Oberkapellmeiſter Taubert komponirte Feſthymne in
muſterhafter Weiſe a capella vortrug Nach Schluß der Hymne
führte der Präſident Karl Becker das hohe Paar zu einer reich
mit Blumen geſchmückten Staffelei auf welcher das Votir
en der Akademie im Modell aufgeſtellt war Diekademie hatte beſchloſſen ſtatt einer Adreſſe eine Gedenk
tafel in Bronze zu ſtiften welche im Neuen Palais im Geburts

nz Dieſe Tafelwird nach einer Skizze des Baurath Heyden hergeſtellt
Das Mittelfeld enthält ein Relief von Siemering das in idealen
Geſtalten den Einzug der Kronprinzeſſin als Braut darſtellt Die
junge Fürſtin thront auf einem edlen Zelter den der Kronprinz
führt Dahinter ſitzt die Gruppe der Schickſalsgöttinnen ihre
Fäden ſpinnend Atropos mit der Scheere ſchlummert Demhohen Paare entgegen ſchreiten die Schaaren des beglückten Volkes

vorauf die idealen Geſtalten der Künſte welche den erſten Gruß
des neuen Vaterlandes darbringen Eingerahmt wird die Tafel
von reicher architektoniſcher Gliederung zwei Karyatiden Malerei
und Plaſtik darſtellend tragen das Gebälk ein Apollokopf am
unteren Abſchluß erinnert an die Muſik oben begleiten Kinderge
ſtalten den preußiſchen Adler Dieſe figürlichen Theile werden
von Encke und Schaper geſchaffen Die Ausführung der Platte
ſoll in der Art des Bronzeguſſes h welcher der Bildhauer
Toberenz in Breslau jetzt durch lange Verſuche zur höchſten künſt
leriſchen Leiſtungsfähigkeit ausgebildet hat Nach dem Empfange
der Akademie hatte dann noch der Vorſtand des VictoriaLyceums
die gleiche Ehre Derſelbe geführt von dem Herzog von Ratibor
unter Aſſiſtenz der Profeſſoren Gneiſt Hoffmann und Zeller
überreichte eine Adreſſe An dieſen Empfang ſchloß ſich eine
muſikaliſche Soirée zu welcher außer den Deputationen zahl
reiche ertreter der Künſte und Wiſſenſchaften und
Gpenänge Vereine Einladungen erhalten hatten

ie Groß herzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin
welche am Sonnabend hier einzutreffen h iſt erkrankt
indeß nicht in nes ender Weiſe doch hat ſie deshalb ihre
Reiſe hierher aufgeben müſſen Jm Laufe des heutigen Vor
mittags ſind ferner wie ſchon oben erwähnt hier eingetroffen der
Großherzog und die Großherzogin von Baden und Prinz
von Savoyen Herzog von Genua derſelbe wurde vom Kron
prinzen und dem Prinzen Wilhelm auf dem Anhalter Bahnhofe
empfangen und ins Schloß geleitet wo gleich nach der Ankunft
der Kaiſer den Gaſt begrüßte Der Großherzog von Heſ
fen traf mit ſeinen beiden Töchtern den Prinzeſſinnen Viktoria
und Eliſabeth geſtern abend ein und wurde vom Kronprinzen und
der Kronprinzeſſin Prinzeſſin Viktoria und dem Prinzen Wilhelm
empfangen und nach dem Schloſſe geleitet wo bald darauf auch
der Kaiſer zur Begrüßung eintraf Der Prinz von Wales traf
geſtern abend 11 Uhr hier ein und wurde vom Kronprinzen und
der Kronprinzeſſin nebſt der Prinzeſſin Viktoria ſowie vom Prinzen
Wilhelm und den erbprinzlich meiningenſchen Herrſchaften auf dem
Bahnhofe empfangen und nach dem kronprinzlichen Palais geleitet
Der Prinz empfing heute vormittag die Deputation des Pommer
ſchen Huſaren Regiments Blücher ſche Huſaren Nr 5 und machte
darauf dem Prinzen Arnulf von Baiern im Zeloſſe und den
anderen daſelbſt logirenden Fürſtlichkeiten ſeinen Beſuch Prinz
Arnulf von Barern traf heute früh 794 Uhr aus München
hier ein und wurde vom Prinzen Wilhelm auf dem Bahnhofe
empfangen Der und die Herzogin von Edinburg
ſind heute nachmittag von Petersburg nach Berlin abgereiſt

Berlin 25 Febr Bei dem Koſtümfeſte im kronprinz
lichen Palais am nächſten Mittwoch werden wie bekannt die
Berliner Künſtler in einem künſtleriſch arrangirten Koſtümaufzuge
dem hohen Jubelpaare ihre Feſtgabe darbringen Der ſich graziös
aufbauende Zinkpokal den ſie als Soſtgabe aus dem Material von

Facrbenhülſen anfertigen ließen iſt durch ſeine reiche
harre und beſonders ſeinen ſinnig geſchmackvollen figura

liſchen Schmuck von echt künſtleriſcher Wirkung Verfertiger des
ſelben iſt der Bildhauer Herter dem unter etwa 40 Vewerbern
die Ausführung übertragen wurde Am Kelch ſelbſt bemerkt man

ächſt im Mittelgliede die Miniaturbilder des Kronprinzen und
Frau Kronprinzeſſin Hand in Hand nehbeneinander ſtehend

und von einem Myrthenkranz umrahmt darüber das Alliance
wappen des Reiches und Englands An entſprechender Stelle an
der Rückſeite des Pokals findet ſich die Widmungsinſchrift außer

Sie konnte es nicht verhindern daß ſie vor Freude undUeberraſchung bis an die Stirn eerhilie Die bekannten

und geliebten Laute waren ihr ſo unerwartet gekommen und
e ſahen ſo wunderſchöne ſammetſchwarze Augen auf ſie

O natürlich Vetter Aber es wird mich frenen
wenn Sie oft ruſſiſch mit mir reden ich liebe die Sprache

einer offenen freundlichen Bewegung die Hand ſie legte lang

dem füllen dieſen mittleren Theil die Portraitbilder der kron
rzlichen Familienglieder aus An dem darüber vorſpringenden

Theile ſind neben den Alliancewappen die R tugenden ſym
boliſch dargeſtellt denen an dem unten vorſpringenden kurze Sinn
r entſprechen Nackte Sndergeſtalten welche ſitzend ſich an
das Mittelbild ſchmiegen verkörpern die Künſte welche unter dem
Schutze des hohen Paares ſtehen Den Fuß bilden zunächſt drei
Karyatiden kräftige Männergeſtalten von verſchiedenem Lebens
alter welche dicht geſchloſſen und tief gebeugt die Laſt halten im
übrigen zeigt der t auf das Trinken bezügliche Symbole und

Trinkſprüche Auf dem v eh n Deckel finden ſich
Erinnerungen an die Geber des Pokals dargeſtellt darunter eine
Anzahl Doppelportraits hervorragender Berliner Künſtler aus
früherer Zeit wie Schlüter Chodowiecki und Rauch Den Deckel
krönt die Geſtalt eines flotten Fahnenjunkers im Koſtüm deutſcherRenaiſſance der die Fahne des Künſtlervereins luſtig im Winde

flattern läßt Von der Spitze des Banners bis zum Boden mißt
das Kunſtwerk gerade einen Meter Von dem oberen Rande des
Kelches hängen an zierlichen Kettchen die Wappen der Stadt
Berlin und des Künſtlervereins herab

4 Berlin 26 Febr Jm Abgeordnetenhauſe wurden heute
in der Fortſetzung der Etatsberathungen das Kapitel der Uni
verſitäten erledigt Abg Reichenſperger Krefeld brachte die
bereits in früheren Jahren g Klagen über Mißbräuche die im akademiſchen Leben Platz Jegriſen von neuem

vor rügte die zu langen Ferien die Zunnahme der Menſuren
die Trinkgelage der Studirenden und das Cliquenweſen unter
den Profeſſoren welches die tüchtigſten Privatdozenten wenn
ihnen Konnexionen fehlten von der Beförderung ausſchließe
Freie vom Staate unabhängige Univerſitäten ſeien um ſo noth
wendiger als durch ſie allein den materialiſtiſchen Lehren mit
Erfolg entgegengewirkt werden könne Abg Stöcker kam aber
mals auf die Rede Dubois zurück und verlas aus derſelben
die Stelle welche ihm zu ſeiner neulichen Kritik den Anlaß
gegeben habe Vor der Populariſirung ſolcher die Religion
und das Chriſtenthnm untergrabender Lehren müſſe er ernſtlich
warnen Abg Virchow trat dieſer Auffaſſung entgegen DieUnterſuchungen über die Entſtehung des eher ſeſen Sache

der Wiſſenſchaft und dieſes Gebiet ſollen die Theologen un
behelligt laſſen wie er auch jeden Uebergriff in das
Gebiet des Glaubens für unzuläſſig halte Jm übrigen
ſei in den wenigen Worten welche Dubois dem verſtorbenen
Darwin gewidmet nicht ein Gedanke enthalten welcher nicht
ſehr wohl mit der Religion und dem Glauben an Gott vereinbar
ſei Abg Windthorſt polemiſirte wiederum gegen Virchow und
forderte daß ſich jede Wiſſenſchaft der Religion unterordne
Die heutigen Zuſtände könnten nur gebeſſert werden wenn der
Unterricht und die Kirche der Staatsfeſſeln völlig ledig würdenDer Herr Kultusminiſter von Goßler ſprach ſcine perſönliche

Ueberzeugung dahin aus daß zwiſchen wahrer Wiſſenſchaft und
überzeugtem Glauben kein Widerſtreit beſtehe er ſelbſt ſei durch
die Beſchäftigung mit den Naturwiſſenſchaften in ſeinem Glau
ben nur befeſtigt worden Bei den einzelnen Univerſitäten
wurden dann ſpezielle Wünſche um beſſere Dotirung und Ge
währung von Neubauten für wiſſenſchaftliche Jnſtitute vor
gebracht Beim Etat der Univerſität Bonn klagte Abg Frhr
v Fürth wieder wie ſeit vielen Jahren über ungenügende Be
rückſichtigung der katholiſchtheologiſchen Fakultät und Bevor
zugung altkatholiſcher Dozenten bei der Univerſität Halle
erging ſich Abg Majunke in heftiger Weiſe in einer Polemik
gegen Prof Beyſchlag wegen deſſen neulich erſchienener Schriftüber den Aittatetziemns und rief den energiſchen Widerſpruch

der Abgg Enneccerus Weis und Knörke hervor Morgen
10 Uhr wird die Berathung des Kultusetats fortgeſetzt

Die Norddeutſche Allg Ztg weiſt auf den Unter
ſchied zwiſchen der Sprache der Kurie in ihrem jüngſten
Schreiben und der Sprache der Centrumsführer bei
der Berathung des Kultusetats hin Aus der wohlwollenden
Höflichkeit des Papſtes und Jacobini s leuchte in jedem Worte
der Wunſch nach einer Verſtändigung hervor wenn auch der
Jnhalt des Schreibens auf die Erzielung möglichſt günſtiger
Bedingungen für eine Verſtändigung berechnet ſei Jn
ſchroffſtem Gegenſatz dazu trügen die Reden der Centrums
führer den Stempel zorniger Grobheit gegen die Miniſter und
machten den Eindruck daß man durch herausfordernde Schärfe
in der Form der Regierung jedes Entgenkommen abſchneiden
wolle Die Nordd führt Beiſpiele aus den letzttägigen
Etatsdebatten an und ſagt Windthorſt proteſtire auf
das Lebhafteſte dagegen daß er oder das Centrum irgend
welches Jntereſſe hätten in die Verſtändigungsverſuche der
Regierung mit Rom ſtörend einzugreifen Es gäbe aber kein
ſtärkeres Argument dagegen als der Unterſchied der Tonart
und Form der zwiſchen den Aktenſtücken der Kurie und den
Reden womit die Centrumsmitglieder auch ihrerſeits den
Frieden zu erſtreben behaupteten herrſche Windthorſt lebenur vom Kampf er wolle denſelben um jeden Preis das
zeige die auch jetzt ausdrücklich wiederholte Aeußerung daß
nach der Beendigung des Kirchenſtreits ein zehnfach größerer
Kampf um die Schule entbrennen würde So lange das
Centrum Windthorſt s Führung folge könne die Regierung
auf Frieden nicht rechnen Windthorſt werde immer ein
neues Streitobjekt finden wie könne da die Regierung eine
Annäherung an das Centrum verſuchen

Jn einem Artikel der Nordd lgyz t wird die Frage
erörtert was bezüglich des Volkswirthſchaftsraths geſchehen
werde wenn das Abgeordnetenhaus auch in der dritten Etatsbe
rathung die Reiſekoſten und Diäten verweigere Der Gedanke
die Einrichtung u laſſen wird mit ziemlicher Ent
ſchiedenheit zurückgewieſen andererſeits wird anerkannt daß die
Zahlung von Diäten und Reiſekoſten aus einem der vorhandenenStaatsſonds nach Ablehnung der betreffenden Etatspoſition budget

und verfaſſungswidrig ſei Es

wenden und ſie aufzufordern ihre Arbeiten ohne

jenem Opfer nicht fähig ſind freiwillige Beiträge aufzubringen

ein Rückzugsgefecht ſei

Halle den 27 Februar
Meteorologiſche Station

bliebe ſonach nur übrig ſich an
die Opferwilligkeit der Mitglieder des Polkswirthſchafteratys zu

rn tie Entſchädigung

zu thun bezw für die Mitglieder aus dem Arbeiterſtande die zu

Es bleibe der Regierung natürlich unbenommen unter dieſen
Vorausſetzungen den Volkswirthſchaftsrath weiter einzuberufen es
macht aber doch den Eindruck als ob auch dieſe Erörterung nur

Barometer Millim 767,23 763,78neel Feuchtigkeit 7 oWind W1 S1ind
6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 0,3
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

ſo cie hatte deutſch geantwortet und jetzt bot er ihr mit

ſam ihre Rechte hinein und war angenehm überraſcht als
er ihr die Hand nicht küßte ſondern nur herzlich drückte und iwieder losließ n folgt h

26 Febr 10 U abs 27 Febr 7 U mgs

26 Febr 8 Uhr morgens Der hohe Luftdruck über dem weſt
chen Mitteleuropa hatte ſich kaum veränbert die Depreſſion
elche ſich über der nördlichen Oſtjee befand war ſüdoſtwärts bis Verwendung von ansgewachſenem Getreide zu Saatgut ſei die

gen mittleren Rußland fortgeſchritten
Mitteleuropa war mithin mehr nördlich geworden im we

Die werdet rer
ichen

Theile ſchwach im öſtlichen ſtärker mit meiſt heiterem trockenem
Wetter bei ſtellenweis leichtem Froſt Haparanda 759 8 Nord
leicht wolkenlos Hamburg 776 2 Nordoſt leicht wolkenlos
Berlin 771 0 Nordweſt ſchwach wolkenlos Wien 769 3 Nord
weſt friſch heiter Wiesbaden 777 4 Nordweſt an bedeckt
Am 24 7 Uhr früh Pola 773 2 ſtill wolkenlos Rom 772 8
Nord ſtill wolkenlos Neapel 770 8 Nordoſt ſtill ſchwach bewölkt
Konſtantinopel 760 0 ſtill bedeckt

Die Kieler Centralſtelle für aſtronomiſche Telegramme mel
det Am 23 Febr iſt von Brooks und Swift in Nordamerika
ein Komet entdeckt worden welcher aus dem Sternbilde des
Pegaſus ſich in dasjenige der Andromeda bewegt ſich indeſſen
bereits von der Sonne zu entfernen ſcheint

Berichten aus NewYork vom Ende v W zufolge melden
die eintreffenden Dampfer daß ſie ſehr ſchweres Wetter ge
habt haben Die Werra hatte eine ſtürmiſche Fahrt Die

Serbia kam am Freitag drei Tage verſpätet arg zugerichtet
an Die City of Paris hatte auch eine gefahrvolle
Drei Seeleute wurden ſchwer verwundet Der Dampfer Eng
land war 4 Tage über ſeine Zeit unterwegs er hatte am 13
ſchweren Sturm

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

n Liebenwerda 23 Febr Jn geſtriger Schöffenge
richts Sitzung wurde gegen den Kaufmann Theſing wegen Ueber
tretung der Oberpräſidialverordn ung vom 18 Dez 1882
die äußere Heilighaltung der Sonn und Feſttage
betreffen d verhandelt Der Angeklagte wurde von
Strafe und Koſten freigeſprochen Da zwar in der noch
modifizirt giltigen allerh Kab Ordre vom 7 Febr 1837 S
S 19 den Regierungen die Befugniß ertheilt iſt die nach den
Verhältniſſen der einzelnen Orte oder Gegenden ihres Bezirkes
erforderlich ſcheinenden polizeilichen Anordnungen zum Schutze der
äußeren Heilighaltung der Sonn und Feſttage zu erlaſſen und
dieſe Befugniß ſpäter reſp jetzt auf den Oberpräſidenten der
Provinz und Regierungspräſidenten übergegangen iſt S 76 ffg
der Provinz Ordg v 29 Juni 1875 S S 335 8 73 des
Geſetzes über die allgem Landesverwaltung vom 26 Juli 1880

S S 309 ſo iſt dieſe Befugniß doch beſchränkt
durch S 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11 März
1850 wonach in die polizeilichen Vorſchriften keine
Beſtimmungen aufgenommen werden dürfen welche
mit den Geſetzen im Widerſpruch ſtehen Die obige
Polizeiverordnung ſteht aber in Widerſvruch mit
8 366 Nr 1 des Strafgeſetzbuch es

n Liebenwerdag 26 Febr Geſtern nachmittag hielt Herr
Superindentent Brunner der wie bereits früher mitgetheilt
nach Hadmersleben verſetzt iſt ſeine Abſchiedspredigt am
vormittag hatte Herr Prediger Hausmann aus Nisky ſeine
Probepredigt als Diakonus gehalten Die beim Nachmittags
gottesdienſt ſonſt ſehr ſpärlich beſuchte Kirche war bis auf den
letzten Platz gedrängt voll da jeder den verehrten Seelſorger der
wegen ſeines humanen Weſens während ſeines faſt dreizehnjährigen
Hierſeins die Verehrung aller im hohen Grade genoß noch ein
mal hören wollte Sein ſtilles ſegenreiches Wirken ſeine den
Armen ebenſo ſtill als reichlich geſpendeten Wohlthaten werden
in dankbarer Erinnerung bleiben aber auch ſchwer vermißt
werden

x Nordhaufen 26 Febr Gutem Vernehmen nach über
nimmt die Stgatsbahn Verwaltung vom 1 April er ab den
Güterbetrieb der Nordhauſen Erfurter Bahn in Bezug
auf die Güter Expeditionen Nordhauſen und Sömmerdg
Der Eilgut und der BilletVerkehr war ſchon bisher einheitlich
die Güterexpedition war jedoch getrennt Sömmerda liegt an der
NordhauſenErfurter bezw Sa lUnſtrut Bahn iſt jetzt aber auch
Station der Staatsbahnlinie SangerhauſenErfurt Die Firma
Wiegand u Roer Exportbierbrauerei St Petri hier hatte
vor einigen Tagen eine Bierlieferung nach Amerika und
zwar war das Flaſchenbier in Petroleumfäſſern zu verpacken wo
durch die Amerikaner ihre Petroleumfäſſer wieder zurück erhalten
Genannte Brauerei hat jetzt auch nach China Lieferung über
nommen

O Wittenberg 26 Febr Jn unſerer Umgegend namentlich
auf den Hohndorfer und Pratauer Fluren ſind ſeit einigen Tagen
ſchon junge Haſen beobachtet worden die bereits ziemlich ent
wickelt waren Aus dem hieſigen Gerichtsgefängniſſe ent
ſprang am Freitag ein in Koswig ortsangehöriges Frauen
zimmer und benutzte mit großer Dreiſtigkeit ein nach Koswig
fahrendes Bierfuhrwerk zu ihrer Heimreiſe Sie ging dabei ſo
ungenirt zu Werke daß ihr Entweichen und ihre Wie We
ſofort zur Kenntniß der Polizei kommen mußten was ihre Wieder
verhaftung zur Folge hatte Der Kaſſenbote des Vereins
gegen Hausbettelei der wie mitgetheilt 517 M von
ihm erhobene Kaſſengelder nicht abgeliefert hat iſt am Sonnabend
wieder verhaftet worden es hat ſich e et daß er nicht
nur die genannte Summe einfach unterſchlagen hat ſondern der
ſelbe hat auch gutwillige Vereinsmitglieder in der Weiſe geprellt
daß er deren Vierteljahresbeiträge bis zu dreimal im Vierteljahre
abgeholt hat Ebenſo hat er die Beiträge anderer Mitglieder
dadurch geſteigert daß er vorgegeben die Kaſſe ſei in Verlegenheit
ſie müßte ihre Beiträge deshalb erhöhen Heute wurde auf
dem Eiſe des Wallgrabenwaſſers am ſtädtiſchen Krankenhauſe ein
etwa fünf Monate alter Fötus männlichen Geſchlechts gefunden

Die Feier des t e e e imBrandleite Tunn el hat am 21 d ſtattgefunden Nach Begrüßung und Erfriſchung der Gäſte im Lunnelort durchſchritt
man die ſchön geſchmückte Durchſchlagsſtelle und hier in der Tiefe
des Berges wurde dann zunächſt nach frommem Bergmannsbrauch
dem Himmel ein ſtiller Dank geweiht worauf ein Hoch auf Se
Maj den Kaiſer und Se H den Herzog von SachſenKoburg
Gotha den Tunnel durchbrauſte Der Feſtzug brachte die Theilnehmer alsdann zur weiteren Feier noch dem in Flaggenſchmuck

prängendem Zella Bei dem kurzen Tunnel am Zellaer Schieß
hauſe hat man am 21 d einen alten Bergwerksſtollen angeſchoſſen
Es kamen ſofort große Waſſermaſſen zum Vorſchein und da man
in dem Stollen noch Leitern Hauen und Picken vorfand ſo läßt
ſich annehmen daß der Stollen vor jenen 2 bis 300 Jahren
welcher Zeitraum ſeit ſeinem Betriebe verfloſſen ſein mag plötzlich
überſchwemmt worden iſt

Die Maul und Klauenſeuche iſt ausgebrochen auf
Rittergut Klein Croſtiz auf Rittergut Hohenthürm imGehöfte Nr 140b Gutobeſther Friedrich Querfurt in Bee

ſentaublingen auf Domaine Wiedenhain und dem Gute
Obhauſen Petri in Jhlewitz Erloſchen iſt die genannte
Seuche in Aupitz und Thaldorf

So

3 Ballenftedt 23 Febr Unter dem Vorſitze des Herrn
Profeſſor Dr Hellriegel Bernburg fand heute hieſelbſt die
Generalverſammlung des land und forſt wirthſchaftlichen
Vereins für den Jargtreie und Umgegend ſtatt Zunächſt
referirte Herr Amtmann Diedrichs Reinſtedt über die Frage
Jſt ausgewachſenes Getreide zur Saat zu henutzen

Referent hält in nicht zu hohem Grade ausgewachſenes Getreide
wenn es trocken eingeerntet iſt für Saatkorn wohl verwendbar
und das Dreſchen des Getreides welches z Saatgut verwende
werden ſoll mit dem Knüppel viel vortheilhafter als mit der
Maſchine gedroſchenes Letzteres ſollte ohne vorherige Prüfung
auf Keimfähigkeit überhaupt nicht verwendet werden Bei der
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Berechnung des Preiſes des geſunden und des ausgewachſenen
Kornes wie der käuflichen Futterartikel aufzuſtellen Bei dem

Wien Preiſe des geſunden Kornes ſtelle ſich die Verwendung
ausgewachſenen Getreides ſelbſt wenn nur dreiviertel der

Anzahl der Körner aufgingen zur Ausſaat billiger als das geſumnfe Sollte hingegen vom ausgewachſenen Getreide nur zwei

drittel oder gar noch weniger aufgehen dann würde es beſſer
ſein daſſelbe als Futtermittel zu verwerthen Die vom
Referenten auf Keimfähigkeit unterſuchten Rübenkerne welche

r etwas ausgewachſen ſind haben gleichfalls ein günſtiges daß
eſultat ergeben Von dem Korreferenten dem Herrn Vorſitzenden

werden die Angaben unter Hinweis auf die von der Poſen ſchen
Verſuchsſtation ausgeführten Unterſuchungen im allgemeinen be
tätigt wenngleich ausgewachſenes Getreide nicht die Keimfähigkeit

ſitzen könne wie geſundes Eine dieſer erſten Frage verwandte
lautete Wie verhält ſich der Futterwerth von ausge
wachſenem Getreide zu gut eingebrachtem Referent
Herr Dr Wilfarth Bernburg hob in ſehr ausführlichem Referate

or daß wenn ausgewachſenes Getreide ſich nicht mehr zur
usſaat eigne ſolches immer noch ein gutes Futtermittel

liefere wenngleich nachgewieſen ſei daß durch das Keimen des
Getreides einige Prozente des Nährſtoffes verloren gegangen
ſeien Nur müſſe man ſich hüten daß das etwa feucht einge
brachte Korn zu lange in dieſem Zuſtande liegen bleibe da ſonſt
die Bildung von gefährlichen Pilzen eintreten könne Jn der
ich anſchließenden Debatte wurde gleichfalls auf die nachtheiligen
Folgen hingewieſen welche das vorzeitige Einfahren des feuchten

etreides nach ſich zieht Herr Thierarzt Ernſt Quedlinburg
berichtete in ſehr intereſſantem Vortrage hierauf über die wei
teren Erfahrungen der Milzbrandimpfung Die be
treffs dieſer Frage angeſtellten Verſuche hätten bis jetzt noch kein

ünſtiges Reſultat ergeben und die allgemeine Anwendung der
Paſteur ſchen Jmpfmethode würde jedenfalls noch manche Stadien

der Verſuche zu durchlaufen haben Es ſei aber immerhin ein
Gewinn für die Wiſſenſchaft und es ſei möglich daß die fortge
ſetzten Verſuche der Jmpfung immer mehr und mehr befriedigende
Reſultate verzeichnen könnten Eine Debatte ſchloß ſich an den
Vortrag nicht weiter an Ueber die Frage Welche Me
thode zum Trocknen der Erntefrüchte iſt in einem ſouggünſtigen Jahre wie in dem verfloſſenen die beſte
referirte zunächſt Herr Amtmann Hahn Ballenſtedt Derſelbe
beſprach die verſchiedenen Arten des Trocknens des Getreides wie
des Futterkrautes und emp ahl bei Winterkorn das Einbinden
in kleine Bunde und Hochſtellen in kleine Bunde wogegen bei
Gerſte dieſes Verfahren weniger vortheilhaft ſein würde Bei
Hafer könne man die erſtere Art und Weiſe bei ſtarkem Halm
wuchs auch wohl anwenden ebenſo bei Rübenſamen Bei Futter
kräntern verdiene das Trocknen auf Gerüſten und im Fall ge
nügende Arbeitskräfte vorhanden ſind das Einbinden der Lu
zerne Esparſette 2c den Vorzug Gutsbeſitzer Timler
Hänichen ergänzt das vorhergehende Referat noch dahin daß es
c empfehlen würde einen möglichſt hohen Kamm beim Mähen
ſtehen zu laſſen Bei den Verſuchen des Einſäurens hätten ſich
große Verluſte an Futter herausgeſtellt Von Herrn
Maſchinenfabrikant SchwaffAſchersleben wird auf die engliſche
Trockenmethode hingewieſen die dieſerhalb in Leipzig angeſtellten
Verſuche haben ſich aber nach Ausführung des Herrn Vorſitzenden
als mißlungen herausgeſtellt Zur Bindung des Ammoniaks
im Stalldünger wird von Herrn Amtsrath BehmHoym in
erſter Linie die Anwendung der ſchwefelſauren Magneſig dann
die des Kainits und endlich die des Gypſes empfohlen Herr
Amtsrath Wackermann Gernrode berichtet über die nach ſeinem
Dafürhalten vortheilhafte Anwendung des neuen Futtermittels
Champion Spice, worauf Herr Mühlenbeſitzer Erbrecht Erms

leben über die verſchiedenen Ausſaatzeiten des Getreides c creferirte Referent hält eine möglichſt frühe Ausſaatzeit mit Aus

nahme der Rübenkerne für ſehr vortheilhaft wie er ſolches an
mehreren Beiſpielen nachweiſt Dieſe Ausführungen finden ſeitens
der Verſammlung die Zuſtimmung Die folgende Frage Jſt
es für Wirthſchaſten die durch ihre Verhältniſſe auf
Aufzucht angewieſen ſind jetzt zweckmäßig Pferde
oder Rindvieh aufzuziehen wird von dem Referenten
Herrn Amtmann Junghaus Pansfelde dahin beantwortet daß
die Aufzucht von Rindvieh aus vielen Gründen vortheilhafter ſei
Vach Erledigung einiger anderer im Fragekaſten befindlichen
Fragen wurde die r eſchloſſen und es folgte nunmehrin der Pauſe vor dem gemeinf aſthchen Der die Beſichtigung

der in Thätigkeit geſetzten reſp vorgeführten Maſchinen von
G A SchwaffAſchersleben wurde eine neue PatentRüben
und Kartoffelſchneide Maſchine von Chr Knoche daſelbſt die
Jaeſchke ſche patentirte Dünger Streu Maſchine und von
Lange Quedlinburg eine e r vorgeführt

z4 Zerbſt 26 Febr Auch hier regen ſich Stimmen für und
wider die obligatoriſchen Arbeitsbücher Der Vorſtand des
hieſigen Gewerbevereins veröffentlicht in der Zerbſter Zeitung
eine Petition an den Reichstag um Einführung derſelben und
bittet um die Unterſchriften der Mitglieder und aller derer die
ſich für die Einführung der Arbeitsbücher intereſſiren Der
Afrikareiſende Dr Emil Kaiſer deſſen Tod einem aus r
eingelaufenen Telegramme nach infolge eines Schlagfluſſes ein
gern iſt iſt ein geborener Zerbſter Sein Vater ſtarb als
ehrer an der hieſigen höheren Töchterſchule ebenfalls im

rüſtigften Mannesalter Dr K wurde bei Herrn Stadtrath St
er erzogen dem er vor ſeiner Abreiſe nach Afrika noch einen
eſuch machte Er iſt nur 27 Jahre alt Ein beſonderes Ver

dienſt hat er ſich durch genaue aſtronomiſche Aufnahme des Weges
von der Küſte von Zanzibar bis Tobora am Tangarika erworben

Vermiſchtes
Ueber ein Schiffsung lück berichtet man uns aus

Swinemünde unterm 24 Febr folgendes Einen der prächtigen
wohl eingerichteten großen Dampfer der ThingvallaLinie welche
zwiſchen hier und Newyork erſt ſeit wenigen Monaten eine regel
mäßige rn W e ein recht bedauernswerthesMiſchgeſchick betroffen das glücklicherweiſe nicht wie bei dem

ntergang der CEimbrig mit Verluſt von Menſchenleben ver
bunden war Der prachtvolle Dampfer Hekla iſt bei Chriſtiania
auf Riffe gerathen und wurde ſo t daß die Paſſa
gert 150 an der Zahl ſchleunigſt mit Böten in Sicherheit ge

racht werden mußten was auch gelang Ebenſo iſt der Kapitän
und die Beſatzung gerettet Einem Telegramm von geſtern zu
folge haben die Bergungsarbeiten infol e heftiger Stürme ſchlechten
Fortgang gehabt und muß das Wrack den Elementen überlaſſen
werden Der Verluſt iſt beträchtlich Ferner ſchreibt man uns
noch von dort Der ſchwediſche Dampfer Baltic Carlscrong
welcher den ganzen Winter hier auf der Werft gelegen hatwartet auf die Ueberſendung des Dampfteſſels aus Ka le a/S
um demnächſt in See zu gehen Ein Beweis von der Bedeutung
der halleſchen Maſchinenfabriten iſt dies inſofern als der Keſſel
eicht aus einer unſerem Hafen näher gelegenen Stadt hätte be
zogen werden können

T lUeberfall im Eiſenbahncoupé Ein Florentiner Ad
pelat Mr Leon Drouin welcher an einem der letzten Tage von
der Jagd per Schnellzug nach Floren zurückkehrte und ermüdetim Waggon einge chlafen war fand b plötzlich einem Manne
de uber welcher mit ſtieren Augen und wirrem Haar 3 eben
C hickte ihn zu ſkalpiren und ihm bereits mehrere Stiche ins

ſicht verſetzt hatte Nur mit übermenſchlichen Anſtrengungen
elang es dein armen Advokaten ſich den wie raſend ſich Ge
erdenden vom Leibe zu halten Alles Rufen und Schreien nach

t ſelbſt das Klirren der im Kampf zerſchlagenen Fenſter
r eiben waren vergebens und ſo verbrachte der Mann eine
alle Stunde in höchſter Angſt und Verzweiflung Erſt bei der

ſntunſt des Zuges in Florenz konnte er von ſeinem an be
eit werden Derſelbe war ein dem Frrenhauſe ent prungener
chullehrer iſt geneerdt u Der Advokat iſt in der kurzen Zeit vollſtändig

T Ein Akt der Selbſthitfe Aus Berlin wird uns ge
ſchrieben Zu dem in der Karlſtraße wohnenden Zahnarzt S
kam vor einiger Zeit eine höchſt elegant gekleidete Dame in
jenem Alter in welchem das ſchöne Geſchlecht oftmals genöthigt
iſt durch Kunſt zu erſetzen was der Natur bereits abgeht Sie
beſtellte bei dem Zahnarzt ſtatt des bereits ſchadhaft gewordenen
Gebiſſes ein neues aber nicht wieder mit einer Kautſchuk ſon
dern diesmal mit einer goldenen Platte Dies du alles
prompt und richtig aber weniger prompt und richtig war es
aß die alſo mit neuen eizen verſehene Dame

erſt klagte daß ihr das Sprechen noch ein wenig
ſchwer falle und als der Zahnarzt ſich auf kurze Zeit aus dem
Atelier entfernte um einen eben angekommenen anderen getr
S ſprechen ohne Dank und Klang ſpurlos verſchwand Was
ollte der um ſeine Zahlung geprellte Zahnarzt dem die

elegante Dame gänzlich fremd war machen Der Zufall
und die Geiſtesgegenwart ſeines Gehilfen welcher ſeiner
Zeit ſeinem Chef die Dame angemeldet hatte kam ihm zu HilfeAm letzten Sonnabend beſuchte der Gehilfe das LaubeKonzert
im Wintergarten des Central Hotels und ſiehe da mitten in
einem Kreiſe eleganter Damen und Herren ſaß an einem Tiſche
die Neubezahnte unter den Lachenden und Schwatzenden die
Lachendſte und Schwatzendſte Kurz entſchloſſen trat nun der
Gehilfe auf die Gruppe zu begrüßte die Damen fein und höflich
und ſagte Wie wird ſich mein Chef freuen daß ſich die Gnädige
an das Bewußte ſo ſchnell gewöhnt haben Sie ſprechen ja ganz
vorzüglich Die Angeredete erglühte über und über maß aber
den Sprecher mit einem langen ſtummen Blick Da beugte ſich dieſer

dem Ohr der Schönen nieder und flüſterte Wenn Sie nicht
ofort die Rechnung meines Herrn bezahlen ſo erzähle ich hier

der ehrenwerthen Geſellſchaft die ganze Geſchichte und was Jhre
ſchönen Zähne koſten Da ſtand die Dame auf machte mit
ihrem Peiniger eine kleine Promenade durch den Saal und bat
ihn um Gotteswillen zu ſchweigen Dabei drückte ſie ihm ihreoldene Uhr mit Kette in die Hand die ſie morgen bei ſeinem
derrn einlöſen werde da ſie augenblicklich nicht ſo viel Geld bei
ich habe Der junge Mann entfernte ſich höflichſt dankend ob

aber die Dame ihre Uhr und Kette wieder eingelöſt hat wiſſen
wir noch nicht

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Febr Die Wiener Börſe hat geſtern im Privat

verkehr die Kreditaktien auf 313 getrieben Am Sonnabend mittag notirten
dieſelben 304,40 Die ſpekulativen öſterr Bahnen folgten der Hauſſebewegung
und hier wurden geſtern im nichtoffiziellen Sonntagsverkehr Kreditaktien zu 543
bis 546 gehandelt alſo 10 M höher als ihr Kurs am Sonnabend um 2 Uhr
gelautet hatte Eine ganze Reihe von günſtigen Motiven wird für die rapide
Wiener Hauſſe angeführt Jn Paris herrſchte in den letzten Tagen ſehr feſte
Haltung vor und man hofft auf dortige Kursſteigerungen weil die Furcht vor
einer Rentenkonverſion durch eine Erklärung des franzöſiſchen Finanzminiſters
beſeitigt ſein ſoll Hier eröffnete die Börſe in animirter Haltung Die Kurſe
hoben ſich raſch unter ſehr lebhaften Transaktionen Dieſe beſtanden zum größeren
Theil in Deckungen Meinungskäufe ſchloſſen ſich an Jn Kreditaktien ſcheinen auch
Exekutionen ſeitens einiger Maklerbanken ſtattgefunden zu haben Kreditaktien
ſetzten zu 549 ein und rückten auf 550 Kommanditantheile avancirten bei ſehr ange
regtem Geſchäft um mehr als 4 Proz gegen die Schlußnotiz vom Sonnabend An
der für Banken vorherrſchenden Gunſt waren auch Deutſche Bank betheiligt die
1 Proz ſtiegen Dann waren Renten lebhaft gehandelt beſonders Ungariſche
Goldrente die ſich um Proz hoben 1880er Ruſſen gewannen ebenſoviel
ruſſiſche Noten M Jnländiſche Bahnen waren ganz vernachläſſigt Jhre
Kursaufbeſſerungen kamen nicht auf Rechnung einer beſſeren Nachfrage und ent
ſprachen dem Umfange nach nicht den Kursaufbeſſerungen auf anderen Gebieten
Franzoſen hoben fich um 5 Lombarden um 2 M bei mäßiger Frage Dagegen
fanden Elbethal lebhaften Begehr und ſtiegen 5 M auf vorausgeſetzte be
deutende Mehreinnahmen Gotthardbahn Centralbahn Proz ſteigend
Montanwerthe gingen in bedeutenden Poſten um und waren zu Deckungszwecken
geſucht Laura und Dortmunder gewannen je 1 Proz Jn der zweiten Hälfte
der Börſe ſetzte ſich wie telegraphiſch gemeldet die feſte Tendenz fort Das
Geſchäft trat jedoch in engere Grenzen zurück

x Harzer Aktien Geſellſchaft Nordhauſen 26 Febr Da die im
Dezember anberaumt geweſene Generalverſammlung zur Wahl eines Aufſichts
rathsmitgliedes beſchlußunſähig war iſt dieſerhalb eine neue Verſammlung auf
den 16 März angeſetzt worden

Nach einer im Reichsanzeiger veröfſfentlichten Bekauntmachung des
Reichskanzlers findet die diesjährige ordentliche General Ver
ſammlung der Reichsbank Antheilseigner am 16 März d J
im Reichsbaukgebäude zu Berlin ſtatt um den Verwaltungsbericht nebſt der
Bilanz und Gewinnberechnung für das Jahr 1882 zu empfangen und die für
den Centralausſchuß nöthigen Wahlen vorzunehmen

Askania chemiſche Fabrik in Leopoldshall
in 1882 betrug 118,404 bei einem Aktienkapital von 276,000 während
außerdem noch 10,000 M Hypothekenſchuld aus dem Betriebe gedeckt worden
P Von dieſem Gewinn hat der Auſſichtsraih die Vertheilung einer Divi
ende von 17 an die Aktionäre beſchloſſen und Abſchreibung auf Grund

ſtückskonto 10 56,013 Pferde und Wagen 1541 Debitores 1366
um Reſervefonds 2284 Tantieme Aufſichtsrath und Direktion 9136 M
unf neue Rechnung verbleibt ein Saldo von ca 1150 M

Falſche Kupons Es kurſiren gefälſchte Knpons der Pommerſchen
Hypothekenbank Obligationen Auf den angehaltenen war die Regiſternummer
ſtets 263 Die Nummer des Kupons fing ſtets mit 7 an Der Druck iſt ſehr
mangelhaft Statt zahlbar iſt zahlhar gedruckt Auch von Schleſiſchen

W a 6 und Warendorfer Kreis Obligationen zirkuliren falſche
upons

Dividendenfeſtſetz un gen Saline Soolbad u Salzungen 6 Proz
Gummiwaarenfabrik Voigt und Winde 33 Nähmaſchinenfabrik vorm
Friſter Roßmann 6 Proz Süddeutſche Bodenkreditbank 7

Eine ſpezifirte Schätzung der Zuckervorräthe und Reſtpro
duktionen in 230 Fabriken der Provinz Sachſen und benachbarter Gebiete
ſtellt ein Quantum von ca 1,302,400 Ctr Produkt dar gegen 1,020,000 Ctr
Mittd Februar 1882

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 27 Febr

Preiſe mit Ausſchluß der Weizen 1000K Mittelqualikäten
161 173 feinſter bis 183 feuchter 135 150 M Roggen
1000 142 150 feuchter und ausgewachſener 120 140 M
Gerſte 1000 Kilo geſchäftslos Land 140 155 Mk Chevalier
160 170 M extrafeine bis 185 Auswuchswaare 115 bis
122 M Gerſtenmalz 50 Kilo n
beregnet 13 14 M Hafer 1000 Kilo 130 140 M feinſte
Waare über Notiz War igte 1000 Kilo Viktoria
erbſen gute trockene Waare bis 215 Mark bezahlt ab
ſallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 26,50 M
Mais 1000 Donau 140 150 M Kleeſaaten 50 Rothklee
80 90 M Gelb 20 35 Esparſette 17 20 M Weiß
klee 50 75 M Schwediſch 60 90 M Stärke 50 Kilo
20,00 Mark Spiritus 10,000 Liter Prozent loco feſt Kartoffel
53,50 Mark Rüben 53 Mark Rüböl 50 Ko 38 Mark
bezahlt ſtill Solaröl 50 Kilo 925 9,50 M Malzkeime
50 Kilo fremde 4,20 hieſige 5 M Fhuttermehl 50 Kilo
6,50 7 M Kleie Roggen 50 Kilo 4,60 4,75 Weizen
ſchale 4,10 4,30 M Weizengrieskleie 4,50 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 27 Febr
Wir haben wieder unverändert zu notiren Weizen 12 Säcke

feinſter bis 186 mittlerer 156à o br Mbis 174 Mark geringer i27 154 Mark Roggen 12 Säcke
à 84 Ko br feinſte Waare 144 150 geringe
ausgewachſene 120 135 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br

feinſte Qualitäten 162 168 M mittlere 144 150
und ausgewachſene 99 135 M Hafer 12 Säcke à

50 Ko br 80 90 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 Kilo br
204 222 M Mais 1000 Ko Donau 150 155 M do
amerikaniſcher M Lupinen pr 1000 Ko 112 115 M

Strohpreiſe Halle 27 Febr Langes Roggenſtroh von22,50 25 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M
pr 1200 Pfund Hieſiges Heu 5 M pr Ctr Auswärtiges
Heu von 3 bis 4 M pr Etr

Magdeburger Börſe 26 Febr Kryſtallzucker J Kryſtallucker II 34,25 9 Kornzucker Den e o 29,6 20 M Kornzucer von
W W 28,60 29 20 M Kornzucker von 94 27,40 28,00 Kornzucker
Rend 88 27,80 28,00 M achprod 88 929 22,10 25,20 M Tendenz
Angenehm Brodrafſinade M Brodmelis 36,75 37,00 M Gem
Raffinade 35,75 Mark Gem Melis I 365,00 M Tendenz Feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Der Nettogewinn Z1

prima Qualität 14,75 Mark 3f

fein zu 1392 M berechnet

8 der Reſervefonds
10 der Betrag der uml Noten

bindlichteiten
12 die ſonſtigen Paſſiven

Deutſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

Deutſche Reichsanleihe 102,10 bz

i ſ Anlei 103,90 bzGo ehe 5 i
3 Staats Sch Sch 98,30 bzPräm Anleihe 1855 146,30
Kur u Neum Pfobr 96,40 bz
4 Loſch fobr 101,40 bzG
4 Sächſ Pfandbr u5 23 5 iertg 101,00 z
Goth Gr Präm rSt Gr B Pfdbr 197,75 Bdi Ctrb Pfandbr 114,00 bz
do Hyp Akt B III 102,25 bzG

Ruſſ Boden Credit 83,10 bzG
do Centr Bd Pf 71,90 bz

6 New ork Stadt Anl 28,25 G
Oeſt Papier Rente 66,80 Ge ilber Rente 67,00 B
4 9 Oeſt GoldRente 82,90 b
5 Ungar PapierRente 74,80 bz4 ö ügger Gold Rente 76,25 bz

talieniſche Rente 89,25 bzg o Rumänier 97,00 bzB
5 Ruſſ Engl 1872 87,90 bz
5 Ruſſ Anl v 1877 92,00 bz4 o v 1880 73,10 bz

In und ausl EifenbahuStamm
u Stamm Prior Akticn

BergiſchMärkiſche 127,75 bz

erlin Görlitzer
Berlin Hamburger 336,50 bz

106,00 bzG
77,40 bzG

132,70 bzB
12,50 bzG

Bresl Schw Freib
Buſchtéhrader Lit B
Galiz Karl Ludw
Gotthardbahn
alle Sorau Guben 27,25 bzBSonpe Rudolfbahn 70,60 G
Mainz Ludwigshafen 99,25 bzG

Marienburg Mlawka 116,70 bzG
Niederſchl Märk gar 100,80 G
Oberſchl Lit A C D B 248,60 bz

do Lit B 184,75 bzBOſtpreuß Südbahn 107,40 bz
PoſenCreuzburg 28,50 bzG
Rechte OderUfer 177,00 bzB
Rumänier
StargardPoſener gar 103,40 bz
Thüringer 215,50 GHalle Sor Guben 101,09 bzG

Lit O
S e B abg 89,00 bzG

do

S Marienb Mlawka 110,10 bz8
S OelsGneſen 74,60 bzGJ Oſtpr Südbahn 107,25 bzG
s PoſenCreuzburg 93,00 bzG
S Rechte Od Ufer 174,00 bzG
G Saalbahn 83,30 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligatiouen

z Brg Märk I A 93,80 G
31 e do III B 93,80 B
4 do V 103,00 G4 do VI 104,10 bz41 do VII 103,00 bz43 do VIII 103,00 b5 do IX 104,204 do Dt Soeſt II
42 do Nordbahn 103,10 bzG
42 Berlin Anhalt 102,90 bzB
41 Berlin Dresden gr 102,90 bzG
41 Berl Görlitz konv 102 60 G
41 Berl Hamb III o 103,75 B
4 Brl Ptsd Magd D 103,50 G
4 Berlin Stettin gar
4 Braunſchw Eiſenb G41 Brsl Schw Frb G F 103,00 G

1

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 23 Febr
Berlin 26 Febr

Aktiva
1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchem Gelde

und an Gold in Barren oder ausl Lünzen das Pfund
M 633,707,000 Zun 6,322,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 223,479,000 Zun 422,000
3 do an Noten anderer Banken 132,693,000 Abn 2,631,000
4 do an Wechſeln 321,737,000 Zun 1,033,0005 do an Lombardforderungen 41,774,000 Abn 2,331,000
6 do an Effekten 3,319,000 Abn 1,474,000
7 do an ſonſtigen Aktiven 21,456,000 Zun 36,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert

17,724,000 unverändert
678,071,000 Abn 8,914,000

231,0685,000 Zun 10,204,000
396,000 Abn 55,000

11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

Berliner Vörſe vom 26 Februar
4 Niederſchl Märk 1 101,00 B
3 Oberſchl B gr 94,40 B
4 do 4 Lit B gr 108,25 G
4 do Em v 73 a4 do do 79 105 00 G
4 do do 80 104,25 Bz W Der Ufer 103,20 G

Rh Naheb gr 1 II4 Thüre J 101,00 B
4 do IV 103,6041 do VI 103,50 bz
5 Dux Bodenb II 84,10 b
5 do III 103,00 Gfr DuxPrag 86,10 bzG5 Gal Karl Ludw 84,60 b
5 Kaſchau Oderberg 81,00 bzG
5 do Gold 100,25 bz5 Kronpr Rud 72 83,90 G
5 Lemb Czernow IV 79,10 G
3 Oeſt Frz Stb alte 385,60 bzG
3 do 1874 379,60 bz G3 do Ergänzung 368,00 bzG
5 Oeſterr Nordweſtb 86,20 bzG3 Südöſt Bahn Frpo 286,00 bzG

5 do r d 585 Ung Galiz Nordoſth 77,60S do Gold 97,10 bzG
5 CharkowAzow
4 Jwangor Dombrw 80,70 z
5 Kozlow Woroneſch 97,75 G
5 Kursk Kiew 100,50 bzG
5 MoscoRjäſan 102,10 G
5 do Smolensk 93,50 bz
5 Rjaſan Kozlow 101,00 bz
4 Ruſſ Nitolai Oblg 78,10 bzG
5 SchujaJwanowo 91,60 G
5 Warſchau Wien IV 99,20 B
5 do V 98,40 B

Bank und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 108,60 bzG
Berliner Handels Geſ 71,25 bzG
Darmſtädter Bank 158,50 bz
DiskontoKommandit 203,25 bz
Leipziger KreditAnſtalt 158,75 G
Magdeb Privatbant 117,00 G
Meininger Kred Bank 98,30 bzG
Oeſter KreditAnſtalt 548,50 bz
Reichsbank 147,90 BBank 121,30 GSchleſ BankPerein 109,30 bzG
Weimariſche Bank 90,50 bz G
Admiralsgartenbad Akt 48,00 bz
Cröllwitzer Papierfabrik 188,00 bzB
Deſſauer Gas 167,25 bzG
Halleſche Maſchinen 220,00 vzG
Laurahütte 132,60 bzPhönix Bergwerk Lit A 91,00 bzG

do B 37,50 bzBDortmunder Union 31,00 G
Bochumer Gußſtahl 100,25 bz
Hörd Hütt V konv 102,90 bzB
Glauziger Zucker 86,50 bz G
Körbisdorfer Zucker 164,50 bzG
Sächſ Th Br V St A 151,50 v

do St Prior
Sächſ Maſch Hartmann 141,50 bzG

do Stickmaſchinen 116,00 bzG
Zeitzer Maſchinen 148,50 B

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 170,65 bz
Petersb 100 S R 3 W 202,25 b

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 4 Lombard5 do H 103,00 G Amſterd 5 Brüſſel 3 London 3,4 a KölnMinden IV 10090 bzG Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

J7 d Gold Silber und Banknoten
4 Halle Sor v St g 108,00 G Souvereigns 20,38 G41 Mgd Hlbſt 1865 103,00 G Engl Banknoten 20,45 b
4 do Leipzig A 20Franks Stücke 16,255 bz4 do do B 101,20 bzB J Dollars 4,205 G3 do Wittenberge 84,25 B mperials m41 Mainz Ludw g kw 99,90 bzG d Banknoten 81,50 bz

5 do 1878 1 104,20 g Zeſterr do 170,90 b4 do konv 100,00 B Ruſſ do 204,50 bz
Leipziger Vörfe vom 26 Februar

3f Kal Sächſ M 3f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 381,25 bz Staatsanl 1869 102,00 G3 do 1000 81/25 b 4 do 1870 10200
S 200 a 1867 ab 3601101,503 o r /50 G 3 Landrentenhbr 95,60 G

03 Staatsanl 1830 98,50 zu Gw 188 100908
3 do 1830 98,50 do 1879 103,00 G3 do 1855 100 90,20 G 5 do 1873 100,75 G4 do 1847 500 101,00 G 5 do Em 1875 103,50 G4 do 1852 68500 101,80 G 4 Lpz Stadtob1868 103,25 G4 do 1869 500 101,80 P do 1876 104,50 G
Div Eiſenb St Akt Div Jnd Akt Pr und8 o nra gggis 3 5 t Stamm Prior14 7 AuſſigTepli öllw Papierfe 5 g 127,00 G 4 S u Quer r e

Buſchtiehrad Lit Z 141,50d z 5 o Scqhuldverſchr 103 25
2 B 27 00 G Lpz Malßf Schteud 149 006 DurxBodenba 138,50b G Thür Gasgeſ i Lpz 11650
5 FranzJoſ 52 g 82,75 7 do Stamm Pr 12450

Eiſenb St P A 42 uſſg
Auſſig itzer 103,5078 s 146,25 G Böhn No 2 S5 KottbusGroßenh 5 do Em 1871 86,50ux Bodenb Lit A 128,00 G 5 Buſchtiehr B Ndw r

s de 1500 do m ist ai Halle SorauGuben 100,50 G 5 do 1872 84,706
5 Durx Bodenbach 86,00 G

unt m e9 Allg D Cr A Lpz 168,40 GrazKöſlacher 7349 Dresdener Vant 538 e 487 Leipziger Bank 130 75 5 do Em v 1872 80
5 do Kaſſen Verein 104,00 P 5 Kaſchau Oderberg 80,60
8 do Disk Geſellſch 106,50 P 5 a g

Sächſ Bank 121,50 8 5 do u ſto Z 85,75 G5 Weimar Bank neue 91,25 5 Prag Turnau 86,60 G
0 Zwickauer 80,00 G 5 do Em 1870 86,60 G

Waſſerſtands NachrichtenWien 206 Febr Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frü 10,08Gd 10,16 r Se kt 10,45 Gd 10,50 Br in e e her
757 Gd 7,02 Br Daſer pr Frühjahr 6,89 Gd 6,90 Br Mais nler
nationaler pr MaiJuni 6,75 Gd 6,80 Br

Saale Halle 26
Trotha 26 Febr abs Unterh 2,98
Kalbe 26 Febr Oberp 1,80

br abs Unterh 2,20 27 morg 2,1627 mer 288
terp 2,16



9 52 Große Ulrichſtraße 52
Erſte Etagee Gebr Sernau
Engros Damen und Mädchen Mäntel Fabrik

52 Große Ulrichſtraße 52
e

Export

7 r

e

Mit dem heutigen Tage Gros e Viriohstrasse s2 Exste Vtogo

5 eine Detail Verkicaufsstelle unſerer Fabrikate in

ger e

52 Große Ulrichſtraße 52
Erſte Etage

e e

Durch den großen Umfang unſeres Etabliſſements ſind wir in allen Neuheiten vorzügli

i i ten Nouveautés ſtets die beliebteſten und modernſten Fa da rh h u Ahrits Purlttun hiermit auf dieſe unſere neueſte Einrichtung ergebenſt aufmerkſam machen bemerken wir daß der

e

52 Große Ulrichſtraße 52 8
Erſte Etage

e e

d enthält unſer Lager ſowohl in billigſtenx ſauberſter Arbeit und hier nie 8

S Detail Verkauf nur gegen Baarzahlung
z festen Nettor Engros reisen stattſimdet

Gebr Sernau
S

S

Den Uingang der neuesten Stoſſe Für Mir
jahr wunc Sommer Zeigt ergebenst am

e

e

Bekanntmachung
Mit dem 1 März d Js wird der geſammte ExveditionsDienſt auf

Station Halle a/S der Leitung der unterzeichneten Königlichen Eiſenbahn
Direction unterſtellt und treten mit dieſem Tage in der Abfertigung des Eil
gut Vieh und Güter Verkehrs folgende Aenderungen ein

1 Die Eilgut Expeditionen der Thüringiſchen und der Berlin

I Schwarze CachemiresAnhaltiſchen Bahn werden aufgehoben
2 Die Güter Expedition der Berlin Anhaltiſchen Bahn wird

F Hansmann P

e

mit der Güter Expedition auf dem Steinthor Bahnhofe vereinigt
3 Sämmtliche Eilgut Sendungen ſowie Fahrzenge und Leichen

ſind bei der dieſſeitigen MI Eilgut Expedition auf dem Central
Bahnhofe anzuliefern bezw abzunehmen

4 Die Ver beziehungsweiſe Entladung von Thieren erfolgt auf der
Viehladeſtelle der Thüringiſchen Bahn durch die Eilgut Expedition
auf dem Centralbahnhofe

v Sämmtliche Frachtſtückgüter ſowie die ſteueramtlich abzufertigen

J

ar

den Wagenladungsgüter ſind auf dem dieſſeitigen Central
Güter Vahnhofe anzuliefern bezw abzunehmen

6 Sonſtige Wagenladungsgüter können nach Belieben für ſämmt
liche Verkehrs Richtungen w Linien ohne daß hierdurch eine S
Frachterhöhung eintritt auf

dem Thüringiſchen
oder

dem Steinthor
oder

dem CentralGüter Bahnhofe
ur Beförderung aufgeliefert bezw daſelbſt abgenommen werden Die
ereitſtellung der W Wagenladungen auf dem Thüringiſchenoder dem Steinthor Babnhofe erfolgt indeß nur dann wenn die Aus

lieferung auf einem dieſer Bahnhöfe vom Verſender im Frachtbriefe
ausdrücklich vorgeſchrieben iſt Alle ohne anderweite Bahnhofs
Vorſchrift in Halle eingehenden Wagenladungen werden nur auf
dem Central Güter Bahnhofe ausgeliefert

7 Wagenladungen welche in Halle mittelſt der Eiſenbahn angekommen
und auf einer Ladeſtelle daſelbſt Centralbahnhof Steinthorbahnhof
Thüringiſcher Bahnhof 2c zur Entladung bereit geſtellt ſind werden
auf Grund nachträglicher Dispoſition des Adreſſaten gegen
eine Ueberfuhrgebühr von 2 Mark o Wagen nach einer anderen
Ladeſtelle behufs Entladung übergeführt bei jeder Sendung wird je
doch nur eine einmalige Ueberführnng von einer Ladeſtelle zu einer
anderen geſtattet Erfolgt die Umdispoſition nicht innerhalb 6 Stunden
nach Bereitſtellung und Avifirung ſo wird für die über dieſe Friſt

u r Zeit die tarifmäßige Wagenſtrafmiethe zur Erhe
ung gebracht

J der bahnſeitigen An und Abrollung der Güter nach und von dem
albahnhofe ſowie in den Frachtſätzen c treten Veränderungen nicht ein

Magdeburg den 19 Februar 1883
Königliche Eiſenbahn Direction

Die Tafelglas Niederlage

Centr

G MohIig Leipzigerſtraße Nr 92
empfiehlt ihr großes Lager aller Sorten ſchwaches und rhein Tafelglas in
Originalkiſten und ausgepackt zu ſehr billigen Preiſen grünes Glas zu Früh
beetſenſtern belegte Spiegel Goldleiften und GlaſerDiamanten

BHroßes Lager aller Hohlglas Artikel als Bierſeidel Vierflaſchen
Gläfer Eylinder u ſ w zu Engros Preiſen

Neue Möbel
Billiger als in jeder Auction ſollen zu jedem Preiſe verkauft werden

29 Stück Secretaire Vertikows Wäſcheſpinde Kommoden mit Auf
n Sviegelſp 50 St Pfeiler Spiegel 100 SophaSpiegel 30

Bettft ne tete mi atzen ühle 1 und 2thürige KleiderſchräukeKüchenſchränke Waſchtiſche Gardinenſtangen Nahnſche u ſ w

Klausthorſtraße 16
Sohönschreib Unterrichtin s Stunden

S Giarantfre einem Jeden anch wenn er noch so un
Ieserlieh sehreibt eine schöne und gelänfige Handsehrift

Anumeldungen werden täglieh im Vnterrichts Local Töpfer
plan 10 parterre an Leipriger Thurm entgegengenommen
H Fix Lehrer der Schönschreibkunst aus Bexlin

Inhaber von Zeugn u Anerkennungen bober u höchster üitairs

in den neueſten

84 breit Berl Elle 65 70 80 90 Pfg
S Schwarze Cachemires

84 br reine Wolle B E 1,10 1,20 bis 3,00
Große Answahl in einfarbigen u crarrirten

Kleiderstoſſen
an bis zu den Eleganteſten

Rudolph Hahn
52 Große Ulrichſtraße 52

Schwarze Cachemires

r e
t z

e eW a emee

Muſtern von 30 Pf B E

7 ere

ar e

etwas ganz Vorzügliches von Qualität empfiehlt

Wilh Walter Leipzigerſtraße 92
Otto Meillfecoch
Fabrik für Bisenbauten

Bisengrosshandlung

e Za m a
ar

Halle a

S a
verbunden mit BRisengiesserei I Ranges

specialität Gewächshänser und Wintergärten jeder
Art mit vorzüglichen Heſzungen Veranden Baleons Pavillons
schmiedeeiserne Thore u Gitter Gartenmövel Fenster ete

Best eingerichtetes und grösstes Etablissement dieser Branche
Prämiirt auf der Gewerbe und Industrie Ausstellung in
Halle a d S 1881 Zahlreiche Empſehlungen für solicle sehöne
und preiswerthe Ausführungen nach eigenen nenen vielfach
verbesserten Musterm

a S

S J 421 el r d 7 Ze 4

e

4 Se J S ee 2

Se S ae c
c

S

e

r J
re

e t

e

e

S er Sc e SJ ne 7S S h

Se ee 3S e r

e 4 3 ee e tm S eS Se eS e SBe Se e
e e
e u eh e ee 7 d

Treibriemen
aus beſtem Kernleder bis 150 mm

R Donner Sattlermeiſter

Strohhutwäsche

Umformen oder Färben und

und liefern die Hüte in kürzeſter

Allgemeines Deutsches

unter reeller Garantie
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

oſtStrasse 10
Butfabrik

ſchnell ſauber billigſt

Größte Formenwahl

WModistinnen
a höchſten Rabatt

Hoflieferanten

Breite hat ſtets vorräthig und empfiehlte bei billigſter Preisſtellung D Brei

tere u nach MaaßReparaturen prompt und billigſtS Halle a/S Franckeſtraße 5 Nähe der
Eiſenbahn

Neneſte Formen
Wir berechnen für Waſchen und

Umformen
50 Pf pro Stück

Friſt wie neu zurück

GConsum Geschäft

e

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Vorgeſtern Abend um 10 Uhr ent
ſchlief nach längeren Leiden mein lieber
Mann unſer guter Vater Bruder und

der Kaufmann und Haus
eſitzer

Friedrich Eduard Hoffmann
in ſeinem vollendeten 52 Lebensjahre
was wir hiermit tiefbetrübt allen Ver
wandten und Bekannten ganz ergebenſt

ie Beerdigung ſoll am Dienstag
den 27 Februar Nachmittags 3 Uhr
ſtattfinden

Roſenfeld den 26 Februar 1883
Die trauernden Hinterbliebenen

Herzlichen Dank ſage ich Allen die
mir bei dem Tode meines lieben Mannes
Auguſt Kranſe ihre r gz Theil

erenahme bewieſen Jnsbeſon danke
ich und meine Kinder dem Herrn Fabri
kanten Ernſt zu Halle und Denen die
durch ſo reichliche Gaben unſere große
Noth linderten

Kleinkugel den 26 Februar 1883
Henriette verw Krauſe

J e

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade l

Mit Beilagen
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